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Anwesend sind: 
 
Oberbürgermeister 
Herr Burkhard Mast-Weisz  
 
Vorsitz 
Frau Sofia Rodriguez Eckwert  
 
Stellvertretender Vorsitz 
Herr Selim Deveci  
 
Mitglieder 
Herr Louis Achenbach  
Frau Elen Albrink  
Herr Maximilian Buraczynski  
Herr Isa El Baouti  
Herr Mohamed-Ayoub El Haddaoui  
Frau Dunja Ghabali  
Frau Djannah Krouma  
Frau Isabell-Sophie Schneider  
Herr Maximilian Volk  
 
Beigeordneter 
Herr Thomas Neuhaus  
 
Von der Verwaltung 
Herr Michael Ketterer  
Herr Tim Purkart  
 
Schriftführung 
Frau Sandra Wiesiollek  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
  
Mitglieder 
Herr Daniel Bielecki  
Herr Alimaga Kurtishov  
Frau Lara Heibeck  
Frau Aurora Piperato  
Frau Meryem Aliye Uzun  
  
 
Von der Verwaltung 
Herr Egbert Willecke  
Herr Christoph Sykulski  
Frau Annegret Calaminus  
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1. Änderung/ Erweiterung der Tagesordnung 
 
Der Jugendrat wünscht keine Änderungen oder Erweiterungen. 
Da der Vorstand sich verspätet oder verhindert ist, leitet Isabell Schneider die Sitzung bis zu 
deren Eintreffen. 
Sie bittet die Mitglieder für ein Fotoshooting im Anschluss an die Sitzung zu bleiben. Die Bil-
der sollen für die Informationsmappe zur Jugendratswahl im kommenden Frühjahr und die 
Internetseite genutzt werden. 
 
2. Änderung/ Erweiterung der Niederschrift vom 05.09.23 
 
Der Jugendrat wünscht keine Änderungen oder Erweiterungen. 
 
3. Bericht vom CSD am 17.09.23 im Stadtpark 
 
Der Jugendrat war beim CSD mit einem Stand vertreten. Tomte Bender, Lara Heibeck und 
Maximilian Buraczynski haben eine Fotobox betreut und Festivalbänder in Regenbogenfar-
ben verteilt. Maximilian Buraczynski berichtet über einen regen Austausch mit den Besu-
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chenden des CSD und war positiv von der Anzahl überrascht. Er regt an bei den Planungen 
im nächsten Jahr zu berücksichtigen, dass sicherlich noch mehr Personen kommen werden. 
 
4. Bericht politisches Planspiel 
 
Vom 16.09. bis 18.09.23 hat das politische Planspiel der Friedrich-Ebert-Stiftung in Köln 
stattgefunden. Isabell Schneider berichtet, dass der Austausch mit den Jugendräten aus 
Wuppertal und Düsseldorf sehr positiv war und man sich gegenseitig Anregungen geben 
konnte. Sie empfiehlt dies bei Gelegenheit noch mal zu wiederholen, um sich zu vernetzen. 
Im Planspiel selbst ging es darum, die Kommunalpolitik und ihre Abläufe kennen zu lernen. 
Die teilnehmenden Personen haben fiktive Parteien gegründet und ihre Ziele bis in einer 
Ratssitzung vertreten und bis zur Abstimmung geführt. 
Tim Purkart bekräftigt den Eindruck des tollen und wirksamen Austauschs. 
 
5. Bericht des Wettgrillens 
 
Das von der Produktionsschule der Arbeit Remscheid organisierte Wettgrillen am 29.09.23 
hat Elen Albrink und Sofia Rodriguez Eckwert sehr gut gefallen. Die Idee junge Menschen 
auf diese Art zu unterstützen hat ihnen sehr gefallen und es war ein großer Spaß mit den 
vielfältigen Lebensmitteln zu grillen. 
Thomas Neuhaus freut sich darüber, dass der Jugendrat teilgenommen hat und so die Pro-
duktionsschule unterstützt hat. Auch Michael Ketterer begrüßt das positive Signal, das somit 
an junge Menschen gesendet wurde, die es im Übergang Schule Beruf aus verschiedensten 
Gründen schwer haben. 
 
6. Abschlussseminar in Münster vom 02.02.- 04.02.24 
 
Isabell Schneider bittet alle Mitglieder sich den Termin in den Kalender zu schreiben. In der 
November Sitzung werden die Anmeldebögen ausgeteilt. Diese sind verbindlich und sollen 
bis vor den Weihnachtsferien eingesammelt werden. Mit dieser Grundlage werden dann 
Zimmer und auch der Reisebus reserviert. Dies ist mit Kosten verbunden und so wird noch-
mal daran appelliert, dass alle mitkommen und auch verbindlich am Abschlussseminar teil-
nehmen. Es ist eine sehr schöne Form, die Amtszeit auszuwerten und gemeinsam einen 
Abschied zu gestalten. 
 
7. Aufruf zur Wahl- Motivationsfilm 
 
Isabell Schneider berichtet, dass für die Bekanntmachung und Werbung der Jugendratswahl 
eine Neuauflage des Kurzfilms gedreht werden soll. Dieser soll als Möglichkeit für Lehrkräfte 
dienen, die Wahl des Jugendrates im Frühjahr 2024 zu thematisieren, Werbung in den sozia-
len Medien und der Presse zu machen. Ziel ist es Wahlberechtigte anzusprechen und das 
Interesse an der Mitarbeit im Jugendrat zu wecken. Es werden drei Terminvorschläge für 
den Dreh gemacht. 
23.10. und 30.10.23: Elen Albrink, Djannah Krouma, Maximilian Buraczynski, Ayoub El Had-
daoui, Lara Heibeck, Sofia Rodriguez Eckwert und Isabell Schneider haben Zeit und Interes-
se mitzuwirken. 
30.10.23: Isa El Baouti und Maximilian Buraczynski haben Zeit und Interesse mitzuwirken. 
Tim Purkart wird die Termine abstimmen und dazu einladen. 
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8. Bericht aus den Projektgruppen 
 
8.1. PG Öffentlichkeitsarbeit 
 
Isabell Schneider informiert darüber, dass sie, Sofia Rodriguez Eckwert und Djannah Krou-
ma sich mit Tim Purkart bezüglich des Fußballturniers getroffen haben. Ein möglicher Termin 
für ein Turnier wäre der 25.11.23 in der Sporthalle Hackenberg. Die Sporthalle ist für den 
Tag reserviert. Djannah Krouma berichtet, dass im Planungstreffen festgelegt wurde, das 
sich 10 Mannschaften von jungen Menschen im Alter von 14 bis 22 Jahren anmelden kön-
nen. Angefragt werden sollen Jugendparteien, Jugendzentren, die Evangelische Jugendhilfe 
Bergisch Land, die Stadtschülervertretung, etc.  
Tim Purkart fragt aufgrund der niedrigen Beteiligung beim Planungstreffen nach, ob das Tur-
nier so stattfinden soll und noch Interesse seitens der Mitglieder besteht. Wichtig wäre auch 
zu überlegen, wie aufwendig man das Turnier planen möchte (Verkauf von Getränken und 
Speisen, etc.). Am Tag selbst werden viele Mitglieder benötigt, um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gestalten. Das geht über die eigene Teilnahme beim Turnier hinaus. 
Elen Albrink spricht sich dafür aus, das Turnier stattfinden zu lassen, da es bei vielen Mit-
gliedern auf Interesse stößt. Isabell Schneider ergänzt, dass die Durchführung super für die 
Öffentlichkeitarbeit wäre, gerade in Bezug auf die kommende Jugendratswahl. Auch der 
Wuppertaler Jugendrat hatte Interesse an einer Teilnahme gezeigt und war begeistert von 
der Idee eines Turniers. 
Thomas Neuhaus bietet an, Markus Dobke vom Sportamt für die Unterstützung bezüglich 
der Planungen anzusprechen. 
Tim Purkart ergänzt, dass für die Planung mehr als 3 Personen von Nöten sind.  
Rüdiger Schneider und Thomas Neuhaus bieten die Unterstützung am Tag der Durchfüh-
rung an. Beide haben sich den Termin notiert. 
Ein Kuchen oder Waffelverkauf würde Spenden einbringen, was ja eins der Ziele wäre. Also 
soll dies auch geplant werden.  
Djannah Krouma, Ayoub El Haddaoui, Elen Albrink und Maximilian Buraczynski wollen die 
Planungsgruppe zukünftig unterstützen. Auch Freunde oder Verwandte in dem Alter können 
bei Interesse gerne mitwirken. Wenn man sieht, wie viele Mitglieder und Helfende am Tag 
selbst vor Ort ist, kann man das Catering dementsprechend anpassen. 
Tim Purkart fasst zusammen, dass das Fußballturnier weiter für den 25.11.23 geplant wer-
den soll, mehr Mitglieder die Planung unterstützen, es einen Verkauf von Speisen und Ge-
tränken geben soll, deren Einnahmen gespendet werden. Er wird den nächsten Planungs-
termin über WhatsApp kommunizieren. 
 
8.2. PG Jugendtreff 
 
Ayoub El Haddaoui berichtet vom Filmdreh des Kurzvideos über die Kraftstation. Die Ter-
minvereinbarung mit den Schlawinern läuft aktuell. Dort soll das nächste Video gedreht wer-
den. 
Maximilian Buraczynski ergänzt, dass mit Hilfe der Kurzvideos Werbung für die Jugendzen-
tren gemacht werden soll, um diese bei Jugendlichen bekannter zu machen. Die Videos 
werden kurz sein, damit sie auf Instagram und der Website hochgeladen werden können. 
 
8.3. PG Klima und Umweltschutz 
 
Isabell Schneider berichtet, dass bei einem Planungstreffen mit Lara Heibeck und Tim Pur-
kart die Durchführung eines Second-Hand-Flohmarktes in der Kraftstation besprochen wur-
de. Dieser soll entweder am 13. oder 14. Januar 2024 stattfinden und jungen Menschen die 
Möglichkeit bieten für kleines Geld einen Tisch oder eine Kleiderstange für den Verkauf von 
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Klamotten oder Büchern zu mieten. Isabell Schneider hätte Interesse Sachen anzubieten. Im 
nächsten Planungstreffen sollen weitere Punkte konkretisiert werden. 
 
8.4. PG Austausch Partnerstadt Kirsehir 
 
Tim Purkart berichtet, dass nach dem Austausch in Remscheid mit einer Gruppe von jungen 
Menschen aus Kirsehir der Wunsch beim Jugendrat aufkam, einmal einen Austausch in der 
Türkei zu planen. Dies wäre frühestens im Jahr 2025 über Förderprojekte wie Erasmus mög-
lich. Bis dies konkret werden würde und man Anträge stellen kann, wäre es wichtig den Aus-
tausch mit den Jugendlichen aus Kirsehir aufrecht zu erhalten. Dies könnte in Form von 
Zoom-Meetings geschehen. Dies begrüßen die Mitglieder des Jugendrates. Louis Achen-
bach ergänzt, dass bei einem solchen Meeting Themen vorbereitet werden sollen, damit 
man eine gute Grundlage für einen Austausch untereinander hat. Tim Purkart wird sich um 
die Terminvereinbarung kümmern und diesen dann mitteilen. 
 
9. Qualitätsbericht 2022 der offenen Kinder und Jugendarbeit in Remscheid im 

Rahmen des Wirksamkeitsdialoges 
Vorlage: 16/4648 

 
Michael Ketterer führt kurz aus, dass es in Remscheid 12 offene Türen der Kinder- und Ju-
gendarbeit gibt, davon 4 große und 8 kleinere (z.B. der Kirchengemeinden). Der Bericht be-
schreibt Besucherzahlen und Angebote in diesen Einrichtungen. Darunter waren auch viele 
große Veranstaltungen wie RS United, die ADD oder Projekte im Rahmen der Projetmittel 
„Aufholen nach Corona“. Aus Letzterem haben sich zum Beispiel zwei queere Angebote in 

den Jugendzentren entwickelt, die maßgeblich an der Planung und Durchführung des CSD 
in diesem Jahr beteiligt waren. 
Der Jugendrat hat die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis genommen. 
 
10. Termine 
 
Ab hier übernimmt Sofia Rodriguez Eckwert den Vorsitz. 
 
10.1 Fotoshooting 
Heute nach der Sitzung findet das Fotoshooting für die Broschüre zur Jugendratswahl statt. 
 
10.2 AG Jugendcafé 
Am 20.10.23 um 16 Uhr findet in der Alleestraße 49 ein Treffen zu den Planungen rund um 
das Jugendcafé in Remscheid statt. Jugendliche wurden über die Schülervertretungen, die 
Schulen, die Schulsozialarbeit und die Offene Kinder- und Jugendarbeit angesprochen, sich 
an den Planungen zu beteiligen. Daniel Bielecki und Sofia Rodriguez Eckwert werden teil-
nehmen. Die Mitglieder des Jugendrates werden gebeten, Flyer nach der Sitzung mitzuneh-
men und Werbung an ihrer Schule oder im Freundeskreis zu machen. Werbung über Social 
Media hat ebenfalls stattgefunden. 
 
10.3 Einladung CDU 
Die CDU hat Mitglieder des Jugendrates für den 24.10.23 um 18 Uhr in die Geschäftsstelle 
eingeladen, um sich auszutauschen. Ayoub El Haddaoui, Isabell Schneider und Sofia Rodri-
guez Eckwert nehmen an dem Gespräch teil. 
 
10.4 Workshop Jugendbefragung 
Der 1. Workshop zur Jugendbefragung findet am 25.10.23 von 17-20 Uhr im Rathaus, 2. 
Etage statt. Dort sollen die Ergebnisse der Jugendbefragung in einen Maßnahmenkatalog für 
Remscheid einfließen. Die Beteiligung von jungen Menschen ist sehr wichtig, um passge-
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naue Angebote festzuhalten. Michael Ketterer bittet darum überall Werbung für den Work-
shop zu machen. Neben Jugendlichen werden auch Fachkräfte der Jugendarbeit vor Ort 
sein und haben sich bereits damit auseinandergesetzt, was die Ergebnisse für ihre Arbeit 
bedeuten. Es wird ein Buffet geben und unter allen teilnehmenden Jugendlichen werden Ki-
nogutscheine verlost. Flyer und Plakate können nach der Sitzung mitgenommen werden. 
 
10.5 Theaterstück „Goldzombies“ 
Tim Purkart fragt an, ob jemand Interesse an einem Besuch des Theaterstücks „Goldzom-

bies“ hat. In dem Theaterstück geht es um eine Influenzerin, die in einem Kriegsgebiet lebt 

und sich davon nicht unterkriegen lassen will. Das Stück wird in der Akademie Remscheid 
aufgeführt. Die Termine werden im Dezember stattfinden. Isabell Schneider hat Interesse an 
Karten. 
 
10.6 Videodreh JBA 
Im November werden Isabell Schneider und Sofia Rodriguez Eckwert das Video mit der Ju-
gendberufsagentur drehen. Dieser Film soll auf Instagram die Arbeit bewerben und Jugendli-
che darauf aufmerksam machen. 
 
10.7 Gespräch Graffitifläche an der Balkantrasse 
Am 17.11. oder 20.11.23 findet ein Gespräch mit Herrn Lindermann, der Verwaltung und der 
TBR an der Graffitifläche an der Balkantrasse statt. Herr Lindermann setzt sich sehr für die 
Sauberkeit auf der Balkantrasse ein und ihm ist in der Vergangenheit vermehrt aufgefallen, 
dass an der Graffitiwand der Müll nicht angemessen entsorgt wird. Aus diesem Grund hat er 
den Jugendrat um ein Gespräch gebeten. Gemeinsam soll geschaut werden, wie dies in Zu-
kunft vermieden und der Bereich von den Technischen Betrieben besser gesäubert werden 
kann. Zurzeit erschweren Steine die Arbeit, der Platz müsste geschottert werden, um die 
Reinigung zu erleichtern. Der Ort ist für junge Menschen geschaffen worden und gemeinsam 
muss man nun schauen, wie dies für alle ohne Nachteile gut weiterlaufen kann. Sofia Rodri-
guez Eckwert wird an dem Termin teilnehmen. Der finale Termin wird in der WhatsApp 
Gruppe kommuniziert, falls sich dann noch jemand entscheidet mitzugehen. 
 
10.8 Tag des Ehrenamts 
Der 09.12.23 steht von 11-18 Uhr unter dem Motto des „Tag des Ehrenamts“. In Remscheid 

wird dieser Vereinen im Allee Center die Möglichkeit geben, ihre Arbeit und Angebote vorzu-
stellen und mit den Besuchern ins Gespräch zu kommen. Ayoub El Haddaoui und Lara 
Heibeck wären mit dabei, falls der Jugendrat einen Stand vor Ort aufbauen möchte, um die 
Arbeit des Jugendrates zu bewerben und auf die kommende Wahl hinzuweisen. Es werden 
aber noch 1-2 Personen gebaucht, um dies stemmen zu können. Isabell Schneider schlägt 
vor, den Tag in zwei Schichten zu besetzen und die Zeit etwas zu verkürzen. Darüber wird 
man gemeinsam beratschlagen. Maximilian Buraczynski, Isabell Schneider und Sofia Rodri-
guez Eckwert melden sich auch, um am Tag mit dabei zu sein. Man wird im weiteren Verlauf 
gemeinsam überlegen, wie der Stand dann aussehen soll und ob eine Aktion angeboten 
wird. 
 
10.9 Pressekonferenz Jugendratswahl 
Am Donnerstag, den 14.12.23 um 14 Uhr findet die Pressekonferenz im Rathaus bezüglich 
der Jugendratswahlen gemeinsam mit dem Oberbürgermeister und dem Sozialdezernenten 
statt. Dies soll dem Aufruf der Wahl dienen, denn eine Woche später gehen die Anschreiben 
an die Wahlberechtigten per Post raus. Neben Sofia Rodriguez Eckwert melden sich auch 
Ayoub El Haddaoui und Isabell Schneider dafür an. 
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11. Anfragen, Anträge, Mitteilungen 
 
11.1 Kulturpass NRW 
Tim Purkart erinnert an die Möglichkeit für alle 18-Jährigen in diesem Jahr den Kulturpass zu 
beantragen, so dass man 200 Euro für den Kauf von Büchern, Kino- oder Theaterbesuchen 
erhält. Isabell Schneider erklärt, dass dies ganz einfach über die Kulturpass.de App funktio-
niert. Dort muss man sich nur mit dem Personalausweis registrieren und erhält dann die 
Gelder für die Anschaffungen oder Eintritte im Kulturbereich. Gerne soll dafür auch Werbung 
bei 18-jährigen Freunden und Bekannten gemacht werden. 
 
11.2 Spende EJBL 
Die Spende für die Evangelischen Jugendhilfe Bergisch Land und das Projekt „WenDo- 
Selbstverteidigung für jungen Frauen“ in Höhe von 454 Euro wurde vor den Herbstferien an 

Frau Voigt übergeben. Isabell Schneider und Sofia Rodriguez Eckwert waren vor Ort und 
durften nach Absprache mit den Bewohnern einen Blick in die Räumlichkeiten der Über-
gangswohngruppe werfen. Die Übergabe wurde auf Instagram und Facebook hochgeladen. 
 
11.3 T-Shirts 
Tim Purkart hat die T-Shirts mitgebracht. Diese können nach der Sitzung mitgenommen 
werden. 
 
11.4 #undddu? 
Sandra Wiesiollek stellt kurz die Internetseite www.unddu-portal.de vor. Die Seite wurde von 
Innocence in Danger e.V. ins Leben gerufen, der sich mit dem Schutz von Kindern und Ju-
gendliche vor sexualisierter Gewalt befasst, vorwiegend im digitalen Raum. Die Internetseite 
bietet Fachkräften (Lehrenden), Eltern+ und Jugendlichen umfassende Informationen in 
Form von Lexika, Videos, Fallbeispielen, Handlungsleitfäden und einer App für Fachkräfte 
mit genauen Handlungsschritten im Verdachtsfall von sexualisierter Gewalt unter Jugendli-
chen. Darüber hinaus werden Workshops und Informationsveranstaltungen angeboten. 
Rundum eine sehr informative Seite zum Thema sexualisierter Gewalt unter Jugendlichen. 
 
11.5 Rundgang Allee-Center 
Tim Purkart hat im Gespräch mit dem Allee- Center- Manager erfahren, dass es die Möglich-
keit für Schulgruppen gibt, sich das Center mal hinter den Kulissen anzuschauen. Er fragt 
an, ob der Jugendrat ebenfalls Interesse an einer solchen Führung hätte. Dies bejahen alle. 
Tim Purkart wird einen Termin mit Herr Vlijt vereinbaren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
Sofia Rodriguez Eckwert  
Vorsitzende 
 

 Sandra Wiesiollek 
Schriftführerin 
 

 


